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FRIEDRICH, Ursula. Dresden. Chefredakteur der Zeitungen
„Die Union“ und „Die Märkische Union", Dresden.
CDU-Fraktion. Stellvertreter des Vorsitzenden des Aus
schusses für Volksbildung.

Geboren am 29. 3. 1923 in Dresden als Tochter eines Export
kaufmannes. Volksschule und Oberschule in Dresden. 1943—1945 
Studium am Berufspädagogischen Institut und an der Technischen 
Hochschule Dresden (Gewerbelehrerin, Hauswirtschaft); 1945 
Staatsexamen. Bis 1950 Gewerbelehrerin in Dresden. 1946 CDU, 
1950 DFD. 1950—1956 Dozentin für Gesellschaftswissenschaft an 
der Pädagogischen Schule in Dresden. Seit 1950 Mitglied des 
Hauptvorstandes und des Bezirksvorstandes Dresden der CDU 
sowie Mitglied der Volkskammer (1954—1958 Mitglied des Ju
gendausschusses). 1951—1954 Fernstudium (Staats- und Verwal
tungsrecht) an der Deutschen Akademie für Staats- und Rechts
wissenschaft „Walter Ulbricht“; 1954 Diplom. 1956—1958 Dozen
tin an der Medizinischen Fachschule in Dresden. Seit 1957 stell
vertretende Vorsitzende des Bundesvorstandes des DFD. Seit 
1958 Chefredakteur der Zeitungen „Die Union“ und „Die Mär
kische Union“, Dresden, und Mitglied des Präsidiums der Deut
schen Liga für die Vereinten Nationen.

1955 Ehrennadel der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland, 1957 Silberne Ehrennadel des DFD und Vater
ländischer Verdienstorden in Bronze.

FRITZSCHE, Ruth. Radeburg (Kreis Dresden). Pionierleiterin 
der Mittelschule Radeburg.
FDJ-Fraktion. Mitglied des Ausschusses für Arbeit und So
zialpolitik.

Geboren am 4. 3. 1928 in Dresden als Tochter eines Arbeiters. 
Volksschule und Handelsschule in Dresden. 1946 FDJ und FDGB.
1948—1953 Erzieherin und seit 1953 Pionierleiterin der Mittel
schule in Radeburg. 1950 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische 
Freundschaft. 1950—1952 FDJ-Sekretär. 1952 Landeserzieher
schule in Leipzig und Pionierleiterschule in Dresden. 1952 DTSB 
und GST, 1955 SED. 1956-1957 BGL-Vorsitzende.
1956 Medaille für erfolgreiche Pionierarbeit, 1957 Medaille für 
hervorragende Arbeit in der Pionierorganisation, 1958 Pesta
lozzi-Medaille für treue Dienste und Medaille „Für ausgezeich
nete Leistungen“.
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